
Exportpreis Bayern 2026 – Jetzt bewerben und
Spot an für Ihr Unternehmen!

Bayerns Mittelstand erobert die Welt – Ihr Unternehmen auch?

Spot an für die bayerische Wirtschaft! Bereits zum 19. Mal verleihen das Bayerische Wirtschaftsministerium

gemeinsam mit den bayerischen Industrie- und Handelskammern, der Arbeitsgemeinschaft der bayerischen

Handwerkskammern und Bayern International den renommierten Exportpreis Bayern. Im Fokus stehen kleine

und mittlere Unternehmen aus dem Freistaat, die mit innovativen Strategien, Mut und Durchhaltevermögen

herausragende Erfolge auf internationalen Märkten erzielen.

Wenig Aufwand, großer Nutzen!

Die Bewerbung geht schnell und unkompliziert – der Nutzen jedoch ist enorm! 

Das Team hinter dem Exportpreis Bayern bietet den Preisträgern wertvolle Chancen: Die Gewinner werden

nicht nur öffentlich geehrt, sondern profitieren vom umfangreichen Know-how und dem internationalen

Netzwerk der Initiatoren.

 

Jetzt bewerben unter: 

 

Exportpreis Bayern wird in folgenden Kategorien verliehen:

Industrie

Handel

Handwerk

Dienstleistung

Genussland

Teilnahmevoraussetzungen

Das Unternehmen beschäftigt maximal 100 Vollzeitkräfte,

hat seinen Sitz in Bayern

und ist erfolgreich auf internationalen Märkten tätig.

 

Bewerbungsschluss ist der 31. Juli 2026. 

Die feierliche Preisverleihung findet am 17. November 2026 in München statt. 

Exportpreis Bayern – Die Idee

Bereits seit 2007 zeichnet der Exportpreis Bayern jährlich bayerische Unternehmen mit außergewöhnlichen

Export-Erfolgsgeschichten aus. Ziel ist es, den Mittelstand bei der Erschließung von Auslandsmärkten zu

unterstützen und somit die Wirtschaftskraft des Freistaats zu stärken. Das internationale Geschäft ist ein

wesentlicher Bestandteil der bayerischen Wirtschaft, und die enge Vernetzung bayerischer Unternehmen im

globalen Markt spielt eine entscheidende Rolle für ihren Erfolg und die wirtschaftliche Stärke Bayerns. 

Weitere Informationen unter:  oder via E-Mail: exportpreis@bayern-international.de
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